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Liebe Mitglieder*innen, Liebe Züchter*innen, 

 

wir wollen nicht einfach die neue ZOE online stellen, ohne ein paar Dinge zu erklären 
und zu erläutern, warum wir in manchen Bereichen von vertrauten und bewährten 
Vorgehensweisen abgewichen sind.  

Grundsätzlich möchte ich darauf hinweisen, dass der Gedanke Tierleid zu verhindern 
und Qualzuchten zu unterbinden ein sehr guter und wichtiger ist und 
selbstverständlich von uns unterstützt wird. Wir wollen gesunde und wesensfeste 
Hunde züchten, welche Ihre Besitzer möglichst lange begleiten.  

Leider ist der Weg und die Ausführung, welche die Österreichische Regierung 
gewählt hat, alles andere als unterstützenswert. Sie dient dazu, die Zucht von 
gesunden Rassehunden, oder generell die verantwortungsbewusste Tierzucht zu 
unterbinden, oder nahezu unmöglich zu machen. Die Haltung, dass nur dann 
getestet und untersucht wird, weil eine Rasse sowieso schon »kaputt gezüchtet und 
krank« ist, ist grundlegend falsch.  
Warum testen wir unsere Hunde – damit wir Krankheiten und Probleme verhindern. 
Wenn man die Entwicklung von Hundeausstellungen und Auflagen dafür verfolgt hat, 
kann man erkennen, dass davon ausgegangen wird, dass alle Rassehunde a priori 
krank sind und die Besitzer zuerst den Gegenbeweis antreten müssen.  Alle 
Informationen und Ansatzpunkt werden zurzeit genützt, um Rassehundeverbänden 
und Züchtern das Leben schwer zu machen und möglichst hohe Auflagen durch die 
Qualzuchtkomission/Amtstierärzte durchzusetzen.  Wir müssen uns mit diesen neuen 
Gegebenheiten auseinandersetzen und bemühen uns, den besten Weg für den 
RRCÖ und damit für euch zu finden.  
Um ganz sicher zu sein, haben wir uns die Unterstützung der Rechtsanwaltkanzlei 
Akkad, Mag. iur. Peter Akkad und Mag. iur. Daniela Hofmeister-Akkad, geholt. Wir 
haben uns im Bezug auf die neue ZEO und das neue Tierschutzgesetz beraten 
lassen, damit wir  bei der Überprüfung der ZEO, durch die Qualzuchtkommission, 
möglichst keine bösen Überraschungen erleben.  

Die Untersuchungen, welche in der ZEO direkt gefordert werden, wurden reduziert 
und problematische Formulierungen überarbeitet. Einige der Untersuchungen 
wurden als Bedingung zum Antritt zur Zuchttauglichkeitsprüfung aufgenommen und 
finden sich jetzt in den Durchführungsbestimmungen zur Zuchttauglichkeitsprüfung.  

Die ZEO neu und die neuen Durchführungsbestimmungen diesbezüglich, gehen jetzt 
noch mehr Hand in Hand einher, und werden auch zeitgleich veröffentlicht. 



     

Neben der Qualzuchtkomission gibt es noch einige andere Themen im neuen 
Tierschutzgesetz, die gerade die Züchter massiv betreffen und einige rechtliche 
Auswirkungen haben.  

Wir arbeiten daran, euch eine Züchterfortbildung in Form eines Webinars anbieten zu 
können, welche sich genau mit diesen Themen auseinandersetzt und können euch 
dazu bald mehr Information geben.  

Zusätzlich werden wir die ZEO, die Durchführungsbestimmungen und einige andere 
Dokumente nur mehr im Mitgliederbereich veröffentlichen, um eine missbräuchliche 
Verwendung dieser Informationen zu verhindern. Diese Maßnahme wurde uns 
ebenfalls von den Rechtsanwälten empfohlen.  

Wir hoffen, mit dieser Vorgangsweise und den Maßnahmen, die verantwortungsvolle 
Zucht des Rhodesian Ridgebacks in Österreich erhalten zu können.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


